
Nicht jeder Überflug stört gleich stark

Der überwiegende Teil der Überflüge führte nicht zum Aufwachen. Das NORAH-Team wollte

genauer wissen, ob manche Überflüge den Schlaf stärker stören als andere. Dazu analysierten sie

unter anderem den Maximalschallpegel (Glossar), also die höchste Lautstärke jedes Überflugs, und

die Uhrzeit. Sie fanden heraus, dass – wenig überraschend – lautere Überflüge häufiger zum

Aufwachen führten. Allerdings spielte auch der Unterschied zwischen den allgemeinen

Hintergrundgeräuschen und dem Maximalschallpegel des Überflugs eine Rolle: Waren die

Hintergrundgeräusche lauter und der Unterschied zum Überfluglärm deshalb geringer, wachten die

Teilnehmerinnen und Teilnehmer seltener auf. Und auch die Uhrzeit spielt eine Rolle: Gegen Ende

der Nacht, wenn der Schlafdruck nachließ, wachten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer leichter

auf als zu Beginn der Nacht.

 

https://www.laermstudie.de/ergebnisse/ergebnisse-schlafstudie/schlafqualitaet-im-rhein-main-gebiet/nicht-jeder-ueberflug-stoert-

gleich-stark/
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